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Tätigkeitsbericht 2024 

Pflegefamilienverein Potsdam / Potsdam-Mittelmark 

Der Pflegefamilienverein Potsdam / Potsdam-Mittelmark blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2024 
zurück. Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen, Fortbildungen und Freizeitangeboten für 
Pflegefamilien konnten wir wertvolle Gelegenheiten zum Austausch, zur Weiterbildung und zur 
Freizeitgestaltung schaffen. 

 

1. Fortlaufende Kennenlern- und Austausch-Angebote  
Für unsere Stammtische wurde ein neues Konzept eingeführt, um das Angebot für Pflegeeltern 
attraktiver zu gestalten: der Themenabend. Die Idee, jedem Stammtisch ein spezielles Thema zu 
widmen und den Austausch mit einer erfahrenen Person zu diesem Schwerpunkt zu ermöglichen, 
fand einen erfolgreichen Start. 

Online-Stammtische und Themenabende: 

• 25. April: Allgemeiner Austausch 
• 10. Dezember: Thema „Ehrenamtliche Vormundschaft“- mit Angela Seidlitz, Fachdienst 

Kinder- und Jugendhilfe, Landkreis Potsdam-Mittelmark 

Präsenz-Stammtische und Themenabende: 

• 29. Februar: Allgemeiner Austausch in Potsdam 
• 30. Mai: Thema „Konsequenzen statt Strafen“ in Groß Kreutz - mit Pädagogin Kessrin 

Kummerow 
• 10. Oktober: Thema „FASD – Fetale Alkoholschädigung“ in Potsdam - mit Marion Gerth, 

erfahrene Pflegemutter von 5 Pflegekindern mit FASD 

Pflegeelternfrühstücke: 
Unsere monatlichen Pflegeelternfrühstücke fanden an verschiedenen Orten statt und boten einen 
wertvollen Rahmen für Gespräche und Vernetzung: 

• 14. Februar in Teltow 
• 8. März in Kleinmachnow 
• 10. April in Groß Kreutz 
• 8. Mai in Potsdam 



 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
• 7. Juni in Werder 
• 8. November in Kleinmachnow 

 

2. Freizeitangebote für Pflegekinder 

Pädagogisches Reiten: 
Am 1. Juni organisierten wir ein therapeutisches Reitangebot in Teltow für Kinder bis 10 Jahre. Der 
Umgang mit dem Pferd unterstützt die ganzheitliche Förderung ihrer körperlichen, geistigen, 
emotionalen und sozialen Entwicklung. 

Picknick im Grünen: 
Am 9. September trafen sich Pflegefamilien in Luckenwalde zu einem entspannten Picknick in einer 
Parkanlage mit vielen Spielmöglichkeiten. Die Veranstaltung bot Raum für Gespräche in der Natur. 

Bowling: 
Am 14. Dezember luden wir Pflegekinder ab 12 Jahren zu einem gemeinsamen Bowling nach 
Kleinmachnow ein. Dabei hatten die Jugendlichen viel Spaß und erlebten ein wertschätzendes 
Miteinander, das den Zusammenhalt in der Gruppe stärkte. Die persönliche Begegnung und 
Austausch mit Gleichaltrigen, die eine ähnliche Biographie haben, ist besonders wichtig.  

 

3. Fortbildung 

Am 28. September organisierten wir ein Seminar mit Dr. Bettina Bonus im Rahmen des 
Pflegefamilienwochenendes in Schloss Gollwitz zum Thema „Umgang mit frühkindlichem Trauma“. 
Die Fortbildung wurden von Teilnehmer:innen des Pflegefamilien-Wochenendes, aber auch von 
externen Gäste besucht. Die Fortbildung bot Pflegeeltern wertvolle Einblicke, neue Informationen 
und vor allem praktische Hinweise und Tipps im Umgang mit traumatisierten Kindern. 

 

4. Feste 

Neujahrsempfang: 
Am 21. Januar fand unser Neujahrsempfang für unsere Mitglieder in den Kleinmachnower 
Kammerspielen statt. Mit einem Kinoerlebnis und Basteln für die Kinder sowie Austausch für die 
Erwachsenen war es ein rundum gelungenes Event, das für alle Generationen etwas zu bieten hatte 
und einen angenehmen Rahmen für Begegnungen und Gespräche schuf. 

PKD-Sommerfest: 
Am 29. Juni lud der Pflegekinderdienst nach Bad Belzig statt. Highlights waren das Kinderschminken 
und die Vorstellung unseres Vereins. 

PKD-Weihnachtsfeier: 
Am 13. Dezember lud der Pflegekinderdienst nach Beelitz in die Springbachmühle ein. Der Verein 
hatte wieder die Gelegenheit, sich vorzustellen. 



 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

5. Enge Zusammenarbeit mit dem Pflegekinderdienst 

Unsere regelmäßigen Online-Meetings mit dem Pflegekinderdienst der gemeinsamen Fachstelle 
Potsdam / Potsdam-Mittelmark dienten der Koordination und Abstimmung gemeimsam relevanter 
Themen. Es fanden drei Besprechungen am 21. Februar, 3. Juli und 9. Oktober statt. 

 

6. Mitgliederzahl, Vorstandsarbeit 

Durch aktive Präsenz auf Veranstaltungen des Jugendamtes und durch Vorstellung des Vereins auf 
Bewerberseminaren des Jugendamtes haben wir in 2024 sechs neue Mitglieder gewonnen. Es gab 
einen Austritt. Damit hat der Verein mit Stand 31.12.2024 40 Mitglieder. Wir haben in 2024 drei 
Vorstandssitzungen durchgeführt und eine Jahresmitgliederversammlung im November abgehalten. 
In der Mitgliederversammlung wurde über zukünftige Themen und Veranstaltungen gesprochen, 
auch was im vergangen Jahr passierte. Der Vorstand bleibt ein weiteres Jahr im Amt. 

 

7. Spenden und Fördermittel 
Der Verein konnte auch in 2024 Fördermittel und Spenden einwerben: 

• Mittelbrandenburgische Sparkasse: Bewilligung von 2.000 Euro zur Unterstützung von 
Freizeitaktivitäten für Pflegekinder. 

• Kaufland-Spendenkampagne: Aufnahme in die Aktion „Jeder Cent zählt! Für Deine Region“. 
• Spendenplattform „betterplace“: Pflege des Auftrittes des Vereins auf der 

Spendenplattform zur Akquise zusätzlicher Spenden. 

 

8. Ausblick: 
Der Pflegefamilienverein Potsdam / Potsdam-Mittelmark plant erneut ein vielfältiges Programm, das 
sowohl Pflegeeltern als auch Pflegekindern zugutekommt. Das bewährte Konzept wird dabei 
weitergeführt, um auch im kommenden Jahr einen wertvollen Beitrag zur Unterstützung von 
Pflegefamilien zu leisten. 
Im Mittelpunkt stehen wieder spannende Themenabende, die Raum für Austausch und Information 
bieten, sowie abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten, die speziell auf die Bedürfnisse und Interessen 
der Pflegekinder abgestimmt sind. Ein besonderes Highlight wird das große Vereinsfest im Mai sein, 
das als Begegnungsplattform und Feier für alle Mitglieder und Unterstützer des Vereins dient.  
 
Wir möchten an dieser Stelle allen Beteiligten für ihr Engagement danken. Ihr Einsatz macht unsere 
Arbeit erst möglich und trägt dazu bei, dass wir gemeinsam auf ein weiteres erfolgreiches Jahr 
blicken können! 


